
WACKERSDORF. „Fünf Jahre sind das
jetzt schonwieder!“ Für Thomas Kol-
ler ist die Zeit wie im Flug vergan-
gen, seit die Ingenieurbüro Brundo-
bler GmbH in Wackersdorf ihr Büro
Oberpfalz eröffnet hat. Das Büro für
technische Gebäudeausrüstung, Fa-
cility- und Energiemanagement hat
in diesen fünf Jahren einen rasanten
Aufschwung hingelegt: Aus anfangs
drei Mitarbeitern sind aktuell 13 ge-
worden und demnächst sind es 15.
Erstmals werden Büroleiter Thomas
Koller und seine Mannschaft ab
Herbst eine Auszubildende für tech-
nische Systemplanung in Wackers-
dorf unter ihre Fittiche nehmen. Sie
kommt in ein Team, das sichmit Lei-
denschaft seinen Aufgaben widmet.
Ohne diese Leidenschaft für ausge-
feilte Technik und elegante Problem-
lösungen wäre der Erfolg des Ingeni-
eurbüros nicht denkbar. Natürlich

habe der Standort Wackersdorf von
Anfang an vom guten Ruf der Inge-
nieurbüro Brundobler GmbH profi-
tiert, blickt Thomas Koller zurück.
Das Büro in Wackersdorf verfügt
heute über die gleichen technischen
und personellen Ressourcen wie die
Hauptstelle in Kelheim. Die Zusam-
menarbeit zwischen der Niederlas-
sung in Wackersdorf, den Büros in
Mühldorf am Inn, Dingolfing, Lap-
persdorf und dem Technischen
Hauptbüro in Kelheim ist eng, sehr
durchdacht und gewinnbringend
für die ganze Firma. Der geschäfts-
führende Gesellschafter Christian
Gehr ist hochzufrieden mit den Leis-
tungen der Wackersdorfer Mann-
schaft: „Ich bin sehr stolz darauf, was
Thomas Koller und sein Team hier
aufgebaut haben. Dadurch sind wir
zu einer festen Größe im ostbayeri-
schen Raum geworden“, gratuliert er
zum Fünfjährigen.

Die Liste der Projekte, die dasWa-
ckersdorfer Team bereits erfolgreich

durchgeführt hat, kann sich sehen
lassen: Es umfasst den Neubau der
Realschule in Großostheim, die Be-
hindertentagesstätte in Amberg, die
Sanierung einer Intensivstation an
der Uniklinik Regensburg, den Um-
bau eines ehemaligen Schulgebäu-
des inWackersdorf in einMehrgene-
rationenhaus, den Bau der neuen
Leitwarte für die Müllverbrennungs-
anlage in Schwandorf, die Generalsa-
nierung der Realschule Burglengen-
feld und noch vielesmehr.

Vieles davon fand bei laufendem
Betrieb statt, was eine riesige Her-
ausforderung für alle Beteiligten dar-
stellte. Weil das Wackersdorfer Büro
ständig größer wird, hat Thomas
Koller seit Kurzem mit Andreas
Schön einen stellvertretenden Leiter
an seiner Seite. Damit steht für die
Bauherren immer ein kompetenter
Ansprechpartner zur Verfügung, der
den Überblick über sämtliche Ge-
werke hat und Kontinuität gewähr-
leistet.

Erfolgsstory inWackersdorf
Vor fünf Jahren eröffnete die Ingenieurbüro Brundobler GmbH ihr Büro in der
Oberpfalz. Die Niederlassung punktet mit Spitzenleistungen.

Von Gabi Hueber-Lutz

Die Planung der Gebäudetechnik für die Realschule in Großostheim war eine spannende Herausforderung für die
Mitarbeiter des Wackersdorfer Büros der Ingenieurbüro Brundobler GmbH. Foto: Koller
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INGENIEURBÜRO BRUNDOBLER GMBH

Seit fünf Jahren ist die Ingenieurbüro
Brundobler GmbH in Wackersdorf an-
sässig. Welche Vorteile hat der Stand-
ort?

Thomas Koller: Wir können von hier
aus sämtliche Projekte des nord- und
ostbayerischen Raums betreuen. Wir
wollen einfach so nahwiemöglich am
Kunden sein. Unsere Auftraggeber
schätzen kurzeWege.Mit diesem Büro
bieten wir sie. Der große Vorteil liegt
dabei auch darin, dass jeder Standort
unseres Unternehmens ausgestattet ist
wie das Hauptbüro in Kelheim. Für je-
des Gewerk stehen auch in unserem
Wackersdorfer Büro die entsprechen-
den Fachplaner zur Verfügung. Ge-
meinsammit den anderen Büros arbei-
ten wir dabei nach dem Ingenieurbü-
ro-Brundobler-Standard, der allen un-
seren Abläufen zugrunde liegt und
Spitzenleistungenmöglichmacht.

Herr Koller, Sie sind Mitglied der Ge-
schäftsleitung und arbeiten schon seit
Jahrzehnten für die Ingenieurbüro
Brundobler GmbH. Haben Sie Lieb-
lingsprojekte?

Koller: Ja, die habe ich tatsächlich. Das
sind Projekte mit großen technischen
Herausforderungen. Wenn dann Bau-
herren und Architekt sich ebenso wie
wir für anspruchsvolle Technik begeis-
tern können, ist das nicht nur tech-
nisch befriedigend, sondern führt auf
längere Sicht auch zu wirtschaftlich
effizienten Lösungen.

Ihr Büro ist für die Planung vieler ver-
schiedener Gewerke zuständig. Hat ein
Bauherr dadurch konkrete Vorteile?

Andreas Schön: Nehmen Sie den Klas-
siker: Der Elektriker setzt eine Steck-
dose, am nächsten Tag kommt der Hei-
zungsbauer und bringt den Heizkör-
per davor an. Das klingt vielleicht ba-
nal, ist aber auf viele Arbeitsabläufe
übertragbar. Mangelhafte Kooperation
kann zu hohen Reibungsverlusten

führen. Das lässt sich vermeiden,
wenn Gebäudeausrüstung sowie Faci-
lity- und Energiemanagement an einer
zentralen Stelle zusammenlaufen.

Welche Gewerke bekommt der Kunde
bei Ihnen aus einer Hand?

Schön: Wir planen sämtliche Inhalte
der Kostengruppe 400. Das sind alle
Planungen rund um die Gewerke Hei-
zung, Sanitär, Lüftung, Gebäudeauto-
mation und Elektrotechnik. Da hängt
dann eben kein Heizkörper vor einer
Steckdose. Dazu kommt noch die Ent-
wässerungseingabeplanung.

Fühlen Sie sich bei der Ingenieurbüro
Brundobler GmbH zuHause?

Schön: Absolut! Jeder hat hier Lust dar-
auf, seine Qualifikationen bestmög-
lich einzubringen, und am Ende ent-
steht ein kompaktes Ganzes. Dazu
kommt der familiäre, offene Umgang
auf allen Ebenen. Das macht einfach
Spaß!

INTERVIEW

Gespräch mit Thomas Koller und Andreas Schön, Ingenieurbüro Brundobler

WennKönnen und Spaß an
der Arbeit zusammenkommen

Interview und Foto: Gabi Hueber-Lutz
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Thomas Koller (l.), Mitglied der Ge-
schäftsleitung, und Andreas Schön
Ingenieurbüro Brundobler,Wackersdorf

Zukunftsweisende Technik entsteht aus Kompetenz, Erfahrung und neuen Ideen!
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